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Leve Leser*innen vun’t Infoblatt, 

Dörtig Johr Nedderdüütsche Theoterdaag in 
Molfsee – dat wüllt wi örnlich fiern! Un twaars 
tein Daag lang. Tein Bühnen vun‘ Nedderdüüt-
schen Bühnenbund Sleswig-Holsteen e.V.  
warrd an tein Daag tein ganz ünnerschedliche 
Stücke op de Bühn bringen. Mal fidel, mal na-
dinkern, mal mit Mord- un Doodslag un mal mit 
ganz veel Geföhl. En bunte Mischen plattdüüt-
sches Theoter warrd vun‘ 3.-7. Mai un vun‘ 
10.-14. Mai in de Winkelschüün vun’t Freilicht-
museum Molfsee präsenteert. De Theoterlüüd 
sünd all flietig an’t Pröven – un de Bühnen-
bund is all flietig an’t Organiseern. Laat ju man 
mal överraschen. Bald gifft dat mehr Infos. Un 
bit dorhin gifft dat so as jümmers veele Infor-
maschonen vun unse Bühnen.  

Veel Spaaß bi’t Studeern wünscht 

Heike Thode-Scheel 
Un so künnt ji mi erreichen: 
thode-scheel@buehnenbund.com 
Tel. 04340 402546 
 
 

Wat is los op de Bühnen? 
 
Nordangler Speeldeel 
 
Mitte 2021 begannen bei der Nordangler 
Speeldeel die ersten konkreten Vorbereitun-
gen für eine neue Inszenierung. Zweimal 
wurde danach jedoch die Probenarbeit auf-
grund der Einschränkungen wegen der 
Corona-Pandemie abgebrochen. Bei der Mit-
gliederversammlung zu Beginn dieses Jahres 
bestand aber Einigkeit darin, nicht nur einen 
neuen Anlauf zu wagen, sondern diesen so-
fort in Angriff zu nehmen. Daher wurde seit 
dem 14. Januar wieder intensiv geprobt.  

Bei der Neuinszenierung handelt es sich um 
ein Kriminalstück nach Motiven aus „Die Mau-
sefalle“ von Agatha Christie. Wolfgang Börn-
sen, der auch Regie führt, hat die Handlung 
ins Plattdeutsche übertragen und nach Angeln 
verlegt. Dort haben Mette-Marie und Hartmut 
ihren Bauernhof zu einer ländlichen Pension 
umgebaut und erwarten die ersten Gäste. Lei-
der herrscht draußen tiefster Winter mit star-
kem Schneesturm und massiven Schneever-
wehungen. Im Radio wird von einer 
schrecklichen Bluttat in Flensburg berichtet. 
Die Täterbeschreibung ist äußerst vage und 
beschränkt sich auf dunkle Kleidung und hel-
len Schal. Ist es Zufall, dass die dann eintref-
fenden Gäste alle so oder so ähnlich gekleidet 
sind? Am nächsten Tag sorgt ein Mord im 
Haus für großes Entsetzen. Angesichts der 

Wetterbedingungen sind alle Anwesenden 
eingeschlossen wie im Gefängnis („As in’t Ka-
schott“). Keiner kann entkommen, einer von 
ihnen muss der Mörder sein. Aber wer und wa-
rum? 
Die Antwort darauf gibt es als Erstaufführung 
unter dem Titel „Insparrt as in’t Kaschott“ (Ge-
fangen in’n Schnee) in der Aula der Grund-
schule in Langballig.  

• Sonnabend, 4. März, 19.00 Uhr (Premiere), 
• Sonntag, 5. März, 19.00 Uhr, 
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• Sonnabend, 11. März, 19.00 Uhr 
• Sonntag, 12. März, 16.00 Uhr  
• Sonnabend, 18. März 19.00 Uhr 

Karten zum Preis von 12 Euro: Vorverkauf am 
Postschalter bei EDEKA Langballig. Telefoni-
sche Vorbestellungen: Brigitte Andresen/ 
04636/248. 

Text: Wilhelm van de Loo/Foto: Nordangler Speeldeel 

www.nordangler-speeldeel.de 
 
Nedderdüütsche Bühne Neumünster 
 
Fröhschoppen: Achtern Vörhang 
mit Ulrich Herold und Jan Graf  

 
Innerhalb der neuen Veranstaltungsreihe 
„Fröhschoppen: Achtern Vörhang mit…“ be-
kommen Liebhaber der NBN und auch alle an-
deren Theaterinteressierten am 5. März eine 
besondere Einführungsveranstaltung zur 
nächsten Inszenierung geboten: Am 10. März 
2023 feiert „De Fährkroog“ Premiere im Stu-
dio-Theater der NBN. Eine Inszenierung die-
ses Schauspiels am Hamburger Ohnsorg The-
ater inspirierte im Jahre 1920 eine Gruppe 
junger theaterbegeisterter Männer dazu, in 
Neumünster eine eigene plattdeutsche Bühne 
zu gründen – das Ergebnis dieser Vision war 
1923 die Eröffnung der Niederdeutschen 

Bühne Neumünster. Schauspieler und Regis-
seur Ulrich Herold belebt den „Fährkroog“ für 
die NBN neu und beantwortet in unserem 
Fröhschoppen am 5. März um 11 Uhr im Stu-
dio-Theater der Niederdeutschen Bühne Fra-
gen zu den Herausforderungen seiner Regie-
arbeit vom ersten Lesen des Stückes bis hin 
zur fertigen Inszenierung. Ergänzt wird das 
Gespräch durch musikalische Einlagen seines 
plattdeutschen Interviewpartners und Lieder-
machers Jan Graf.  

Text: Mareike Münz/Foto: ©NBN 

  
„De Fährkroog“ löppt vun‘ 10. bit 19 März 
 
Ein junger Mann, der für viel Geld Haus und 
Hof verkauft hat, um nach Amerika auszuwan-
dern, kommt in den Fährkroog. Er will auf der 
anderen Seite des Flusses den Zug noch er-
reichen, der nach Hamburg führt. Ein Sturm 
lässt ein Übersetzen nicht zu und er muss die 
Nacht über im Fährkroog bleiben. Erst ver-
sucht der trinksüchtige Wirt, an das Geld zu 
kommen, das der Gast bei sich trägt – doch 
dieser wird gewarnt. Dann versucht es die 
triebhafte Wirtin. Aber auch der Knecht – der 
Tod – streckt seine Hand nach dem jungen 
Mann aus. Aber weder Gier, Leidenschaft 
oder gar der Tod kommen ans Ziel. Denn der 
Gast hört auf die Dienstmagd des Hauses: „up 
ehr Stimm, de Deern, de is sien Seel“. – Die-
ses 1918 entstandene Meisterwerk ist nicht 
nur ein spannendes ur-niederdeutsches 
Schauspiel, sondern auch ein Gleichnis, in 
dem es fünf Spieler braucht, um unser eigenes 
Leben, dessen Bedrohung durch Habgier, 
Wollust und Tod sowie die Reinheit einer un-
schuldigen Seele darzustellen.   
Es war eine Aufführung vom „Fährkroog“ des 
späteren Hamburger Ohnsorg-Theater, die im 
Jahr 1920 eine Gruppe junger Theaterschaf-
fender um den Lehrer Rudolf Weißmann 
herum bewog, eine eigene niederdeutsche 
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Spielgruppe in Neumünster ins Leben zu ru-
fen. Ergebnis dieser Vision war drei Jahre spä-
ter – 1923 – die Gründung der NBN.  

Somit ist dieses Drama nicht nur im Allgemein 
en ein niederdeutscher Klassiker, sondern hat 
für die Niederdeutsche Bühne Neumünster zu 
ihrem 100jährigen Bestehen eine ganz eigene 
Bedeutung. Deswegen begehen wir die Pre-
miere am 10. März auch als Jubiläums-Veran-
staltung mit vielen geladenen Gästen, auf die 
wir uns besonders freuen. 

Text: Mareike Münz/Foto: Titelmotiv der Erstausgabe 
vom »Fährkroog«, Richard-Hermes-Verlag, 1919 
 

Weitere Infos und Online-Ticketverkauf: 
www.nb-nms.de 

Tickets: Ticketcenter Holsteinischer Courier, 
Kuhberg 34, 24534 Neumünster 
Tel: Ticket Regional 0651 / 9790777 
 
 
Theotervereen Süsel 

Moin, moin ut Süsel, 
dat Johr is eegens mit Sylvester al losgahn. 
"Opguss" hett doför sorgt, dat de Lüüd eene 
wunnerscheune Instimmung op den Avend 
harrn. 

Utverköfft un super Stimmung. 
Un wat in Januar un Februar los weer dat 
magst du eegens gor keen vertellen. 4 Vörstel-
lungen vun "Opguss" UTVERKÖFFT. Denn 
harrn wi in‘ Januar de Nedderdütsch Bühn ut 
Ahrensborg to Gast. Se hebbt "Bottervagels 
sünd frie" speelt. 

UTVERKÖFFT un wunnerboor speelt. Veelen 
Dank för twee dulle Vörstellungen. 
In Februar harrn wi twee Gastspeele int Huus. 
Toeerst weer Stephanie Steup mit ehre Danz-
deerns dor un hett an twee Avende dat Thea-
ter rockt. UTVERKÖFFT un een Granaten- 
Stimmung. De Truppe warrt wi wohl in dit 
Joahr nochmal weddersehn. 
Een Week later harrn wi de Nedderdütsch 
Bühn ut Preetz to Gast. Se speelten ,ok an 
twee Avende, "Een Mann de nich kann". 
Ok hier: UTVERKÖFFT! Wunnerbor speelt un 
een goode Stimmung bi dat Publikum. 
Veelen Dank an alle, de bi uns speelt hebbt. Ik 
will höpen, ji hebbt ju all wohlföhlt bis uns in de 
Kulturschüün. 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
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Nevenbi hebbt wi anfungen, uns nieges Stück 
intostudeern. Af 18. März heet dat bi uns "Mit 
dien Oogen". Een Stück för twee Lüüd un wi 
hebbt veel Spaß bi de Proben. 
Butendem hett sick all mol de künstlerisch Bi-
rat dropen üm to kieken un to beschnacken 
wat wi denn in de nächst Saison speelen bzw 
speelen laten wüllt. 
Wat passert noch in März op uns Bühn: 
Donnerstag, 9.3. hebbt wi Klock 20.00 Uhr 
Stührwoldt un Schnoor to Gast un an Diens-
tag, 28.3. un Mittwoch, 29.3. speelt Emmy & 
Willnowsky Klock 20.00 Uhr ehr "Tour 23" Pro-
gramm. För Stührwoldt un Schnoor gifft noch 
een poor Korden un Emmy & Willnowsky sünd 
al UTVERKÖFFT. 
Ji seht: Bi uns löppt dat. Veele Grööten ut Sü-
sel vun Detlef Storm 

Text: Detlef Storm/th Foto: Theotervereen Süsel 

www.theater-suesel.de 

Kartenverkauf telefonisch: Frau Bliemeister 
04524 1379 (Mo. 18.00-20.00 Uhr, Mi. 9.00-
12.00 Uhr). Im Theater: Do. von 17.00-18.00 
Uhr. 

 

Nedderdüütsche Bühne Lübeck 
 
Lütte witte Siedenschoh 

In den Kammerspielen des Theaters Lübeck 
steht das Stück „Lütte witte Siedenschoh“ von 
Ingo Sax auf dem Programm. Unter der Regie 
von Carsten Bartels geht es in der Komödie 
um Bauer Benno Roggenkamp, der mit sei-
nem Sohn Fiete und seiner Haushälterin Lisa 
auf einem stattlichen Hof wohnt, den Fiete ein-
mal erben soll - aber nur, wenn er eine Frau 
auf den Hof bringt, die den Anforderungen des 
Vaters gerecht wird. Auf keinen Fall darf sie 
aus der Stadt kommen. Doch Fiete hat sich 
längst für Trina, eine moderne junge Frau aus 

der Stadt, entschieden und sich heimlich mit 
ihr verlobt. 

Der Bauer aber führt ein strenges Regiment - 
so streng, dass Fiete ihm nicht einmal seine 
Verlobte vorstellen mag. Da muss Trina mit 
Hilfe von Haushälterin Lisa schon selbst die 
Initiative ergreifen. Und das gelingt ihr so über-
zeugend, dass sich der alte Bauer tatsächlich 
in sie verliebt. 

Antje Wendtorff is 40 Johr mit dorbi 

In diesem Stück spielt auch Antje Wendtorff 
mit (in’t Bild links to sehn mit Robin Koch) und 
feiert ihr 40jähriges Jubiläum an der Nieder-
deutschen Bühne Lübeck.  
Vun Harten graleert de Bühnenbund Sleswig-
Holsteen! Wat för en lange Tiet – dat is al wat 
ganz Besünneres. 

Text/Fotos NB Lübeck 

www.niederdeutsche-buehne-luebeck.de 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
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Nedderdüütsche Bühne Kiel 

Siet den 17. Februar warrt Schach speelt. 
Chaim un Adolf (in’t Bild en Szene) drapen sik 
in en Kroog un kriegen veel mehr vunenanner 
to weten, as wo se Schach lehrt hebbt. 

An de 27. Februar hebbt wi Littmatenversam-
meln un freut uns, dat wi mal wedder all tosa-
men kaamt. 

An de 24. Marts geiht dat denn los mit Öven 
bit dat Wunner kümmt, wo sik en Poor na 25 
Johr Ehe Hölp söken deit. De Therapeutin is 
sik gau kloor, dat dat bi de beiden blots noch 
mit en Wunneröven torech to kriegen is.   

An de 09. Marts hebben wi denn noch de Tö-
verer Golden Ace to Gast. 

Text: Britta Poggensee/Foto: Imke Noack 

www.niederdeutschebuehne-kiel.de 

Der Vorverkauf läuft über das theaterKIEL, 
0431 901 901. 

 

Itzehoer Speeldeel 

Wi proovt flietig dat Stück „Lustgarantie“  

Wir proben gerade fleißig an der Komödie  
"Lustgarantie": Inge, Gertrud und Klara sind 
ein illustres Damentrio jenseits der siebzig. Ei-
nes Tages beschließen die betagten Damen, 

einmal noch etwas Verrücktes zu tun, bevor 
sie sich vom Diesseits verabschieden. Nach-
dem die Idee vom Bankraub verworfen wird, 
beschließen sie, eine Marktlücke für ältere Da-
men zu füllen... damit man sich später wenigs-
tens an sie erinnert. Aber nicht Seniorenkurse 
mit Bastelstunden und Nachmittagstanz sind 
geplant, sondern die Gründung eines Etablis-
sements, in dem ältere Damen ihre Liebes-
dienste mit inkludierter Lustgarantie anbieten. 
Ein Bordell mit Prostituierten im fortgeschritte-
nen Alter. 
Premiere ist am 17. März 2023 um 19:30 Uhr, 
weitere Aufführungen am 18. März 2023 um 
15:30 Uhr und 19:30 Uhr. 

Text: Doris Dammann 

www.itzehoer-speeldeel.de 

 

Niederdeutsche Bühne Rendsburg 

„Allen’s ut de Reeg“ in Rendsborg 

Im letzten Infobrief hatte ich geschrieben, dass 
wir mit gutem Erfolg bei uns im Stadttheater 
gestartet sind. Nun erleben wir gerade auch 
über Land eine riesige positive Resonanz. Die 
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Veranstaltungen sind nahezu alle ausverkauft 
und ein dankbares und fröhliches Publikum 
geht glücklich nach Hause. Es ist schön zu se-
hen, dass plattdeutsches Theater noch immer 
gewünscht wird und ankommt. Das tut uns al-
len gut. Möge das noch viele Jahre so bleiben. 
Unsere Gruppe von „Allen’s ut de Reeg“ hat 
nun noch ein paar wenige Aufführungen und 
die nächste Gruppe von „Glückspeel in‘ Pas-
torenhuus“ steht in den Startlöchern. Zur Pre-
miere am 13. März um 19.30 in unserem 
Stadttheater laden wir herzlich ein.  

Wir wollen an diesem Abend auch zwei Kolle-
gen für ihre langjährige Mitgliedschaft ehren. 
Dieter Sieh ist dann 40 Jahre Mitglied in unse-
rem Verein und Heinz Johnsen schon über 50 
Jahre. Was für eine lange Zeit. Heinz hätte 
längst geehrt sein müssen, aber Coronabe-
dingt musste es immer wieder geschoben wer-
den. 

Wir wünschen allen Bühnen ein schönes Früh-
jahr mit vollen Häusern und begeistertem Pub-
likum. 

Text: Sylvia Sauer/Foto: NB Rendsburg 

www.nbr-ev.de 
 
Die aktuellen Speeltermine vun unse Bühnen 
un veele Infos gifft dat online op unse Home-
page ünner www.buehnenbund.com 
 
Theaterakademie Scheersbarg 

Wenn de Barg röppt . . .  

Dör över fofftig Hannen muss de Krepp-Rull 
för de Namensschiller gahn. De Stöhl in de 
Runn, in de dat eerste Kennenlehren de 
Friedagavend lopen schull, stunnen dicht an 
dicht. So veel Deerns un Jungs, Fruens- un 
Mannslüüd harrn sik op den Weg maakt na 
Angeln, op den Scheersbarg, um de drütte 

Plattdeutsche Theaterakademie (10.-12. Feb-
ruar 2023) to beleven. Un dat weer en Belee-
vnis!  
De Deelnehmers kunnen sik ut de veer Work-
shops „Stimme, Körper, szenische Arbeit“, 
„Kamera läuft“, „Clown und Clownin sein“ un 
„Wie baut man eine Figur“ dree utsöken, bi de 
se mitmaken wullen. Dat weer en so span-
nende Utwahl vun de motiveerten un engage-
erten Anleiters Erkki Hopf, Helge Albrecht, El-
mar un Kerstin Thalmann, dat velen an’n 
leevsten all veer Workshop mitmaakt harrn. 
Aver bi dree Tietfenster vun tweeenhalv Stun-
nen över de Sünnavend verdeelt muss dat bi 
dree blieven. Blots een Anbott, un dat över de 

ganze Dag, nutzten de Lüüd, de bi Till Huster 
mehr to „Theater anleiten und auf die Bühnen 
bringen“ lehren wullen. Un liekers dat all düch-
tig arbeidt harrn un ganz schöön platt weren, 
geev dat an de Avend noch veel Hallo un 
Spaaß. Dat intwüschen al traditschonelle 
Pubquiz – ohne Handy - harrn Karsten un Fie 
vun de Scheersbarg wedder kreativ un quer-
beet tosamenstellt.  
De Sünndagmorgen gung dat denn an’t Prä-
senteren vun de Filmclips un Szenen, de in de 
Workshops entwickelt worrn sünd. De Deel-
nehmers hebben sik un en poor Besökers en 
prallen Struuß an Ideen un Utdrucksmööglich-
keiten wiest, de dat Wuchenenn wussen we-
ren. Dat grootoordige Mitenanner vun Jung un 

mailto:thode-scheel@buehnenbund.com
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Öller, vun Flensborg bet Ahrensborg un Lö-
wenstedt bet Preetz un de begeisterten 
Rüchmellen  motiveren de Anföhrers Karsten 
Biermann, Jann Rothberg, Gesa Retzlaff un 
Claudia Siemsen de nächste Runn to planen.  
Düt Format is en Kooperatschoonsprojekt vun 
de IBJ Scheersbarg mit dat Plattdüütsch Zent-
rum (Leck), de Nedderdüütsche Bühnenbund 
S-H, de Landesverband Amateurtheater in S-
H, de LAG Speel, de Sleswig-Holsteensche 
Heimatbund un de Kreiskulturstiftung Schles-
wig-Flensborg. 

Text/Bild: Gesa Retzlaff 

 

NIEGES OP PLATT 

Johannes-Saß-Pries 2023 

Johannes Saß (1889-1971) weer en groten 
Spraakwetenschapler. He hett sowat as den 
Duden för de Plattdüütschen rutgeven: Den 
“Sass“. Dat Wöörbook is noch hüüt en groot 
Hölp för Plattsnacker, för de Scholen un anner 
Instituschonen. Em to Ehren hett de Vereen 
Bad-Bevensen-Tagung den „Johannes-Saß-
Pries“ op de Been stellt. Un twaars för For-
schungsarbeiten, de sik mit de plattdüütsche 
Literatur, de Spraak un de Kultur befaten doot. 
Vör allen Dingen schall dat üm Forschungen 
ut de Tiet vun 1880 bit hüüt dreihn. De schüllt 
bavento spannend för alle Lüüd ween: „Mono-
graphische Darstellungen, Examensarbeiten, 
Werkausgaben oder auch Aufsatzsammlun-
gen. Die Arbeiten sollten nach 2018 entstan-
den sein bzw. publiziert sein“, heet dat in’e 
Utschrieven. De Pries schall an‘ 17. Septem-
ber in Bad Bevensen övergeven warrn. Bit to’n 
15. Mai künnt de Arbeiten inschickt warrn. 

Text: th 

Texte an: Andreas Wolter, Stadt Bad Beven-
sen, Lindenstraße 12, 29549 Bad Bevensen 

oder pdf-Datei an: info@bevensen-ebstorf.de 
mit Stichwort: „Johannes-Saß-Preis 

www.bevensen-tagung.de 

8 Millionen Mal en plietsche Antwurt 

Wat heet egens „klug“ op Platt? Mal fix 
www.plattdeutsches-woerterbuch.de ankli-
cken un nakieken. Un denn warrst du klook: 
Klug kann slau ween oder verstännig oder an-
släägsch oder wies oder eben plietsch. Un 
plietsch is de Plattsnacker un Plattdüütsch-Be-
opdragte för Ostholsteen Heinrich Evers wiss, 
Karten unter www.ohnsorg.de und www.reser-
vix.de oder Tel. 040 35 08 03 21denn de hett 
dat plattdüütsche Wöörbook „Platt för Pliet-
sche“ op’e Been stellt. Dat weer 2006. 

 Anfungen hett all’ns mit en paar Wöör – mid-
dewiel  gifft dat all nahto 58 000 Indräge. 
8.015.177 Mal hebbt Plattsnacker en Woort 
söcht. Un natürlich en plietsche Antwurt kre-
gen. Wenn en Woort mal nich in de List bin-
nsteiht, denn kann een Heinrich Evers enfach 
fragen. Dat Dulle an düt Wöörbook: Hier warrd 
nich blots dat hochdüütsche Woort översett – 
hier kann een ok verscheden Schnacks un 
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ähnliche Begriffe finnen. Bi „Kind“ sünd dat 
ümmerhin128. En Kind kann en Schieter 
ween, en Bagalut oder en Göör. Ganz ver-
scheden Wöör un Utdrücke sünd ok för’t The-
oter wichtig un künnt ganz verschedeb geföhle 
un Stimmungen utdrücken. Also ruhig mal op 
de Internetsiet nakieken.  

Text: th/Foto: Screenshot 

www.plattdeutsches-woerterbuch.de 

Emmi för Plattdpüütsch 2023 

Kennt ji Emmi? Emmi is en sööte Meerjungfru 
ut Metall un se warrd alle twee Johr  an Lüüd 
ut’e Bildung, ut’e Kita oder de Scholen överge-
ven. De „Emmi för Plattdüütsch“ is sowat as de 
plattdüütsche Oscar. För Lüüd un Gruppen, de 
sik ganz besünners dull üm de plattdüütsche 
Spraak verdeent maakt. Dat gifft verscheden 
Rebeete: Kitas, Grundscholen,  Sekundar-
stufe I un II, Fachscholen un Unis un för Lüüd 
ut‘ Ehrenamt. Se künnt Musikprojekte inrei-
chen, Theoterstücke, Medienprojekte, 
soschaale Projekte, wetenschapli Arbeiten 
und Studien oder Ünnerrichtsprojekte. De 
Emmi warrd alle twee Johr utlöövt. Vun de 
Lanndags-Präsidentin un vun’t Ministerium för 
Bildung, Wetenschap un Kultur. Un düt Johr is 
dat wedder sowiet. Wokeen also mit de Lütten 

wat Besünneres op de Been stellt hett, kann 
mitmaken. Ji künnt Theoter spelen, Musik ma-
ken, en Film dreihen oder en App entwickeln, 
ji künnt en Zeitung rutbringen, forschen över 
de Spraak oder mit Senioren tosamen arbeite. 
Un dat gifft noch so veel anner Ideen. Bit to’n 
24. März is noch Tiet, üm sik wat uttodinken.  

Text: th/Foto: Landtag 

Mehr Infos: www.sh-landtag.de/data/emmi.pdf 

Ohnsorg-Theoter: Tweeter Lenz-Roman 
as Theoterstück: „Dat Füerschipp“ 
 
Dat Ohnsorg-Theoter in Hamborg hett sik för’t 
Fröhjohr wedder en Vertellen vun Siegfried 
Lenz vörnohmen. „Dat Füerschipp“ fiert an‘ 5. 
März Premiere. Regie führt wedder Murat 
Yeginer. Käpten Freytag un sein Mannschap 
staht in‘ Middelpunkt vun de niege Inszeneern. 
As de en Boot in Seenot seht, hölpt se natür-
lich un hoolt de 
Crew an Bord. 
Man de sünd so 
richtige Ganoven. 
Besünners de a-
sige Dr. Caspary 
versöcht, de 
Macht an sik to 
rieten. De Käpten 
höllt dorgegen. 
Aver wo lang kann 
he dat utholln? Vil-
licht drauht sogor 
en Meuterie? Dat 
Stück is op Hoch 
un Platt, dat so spannend is as en Krimi. 
En ganz besünneres Projekt is de Tosamen-
arbeit mit dat Lichthof-Theater: „Dat Leven vun 
de Liven“. Helge Schmidt un sien Team fraagt 
sik, wat wull passeert, wenn en Spraak ünner-
geiht. Dorför nehmt se de Liven as Bispeel. 
Dat is en lütt Küstenvolk in lettland. Dor snackt 
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blots noch en Handvull Lüüd Livisch. Wi Platt-
düütschen hebbt dor noch mehr Glück – aver 
dorför mööt de Minnerheiten- un Regional-
spraken schützt warrn. Wokeen maakt dat? 
Un wat bedüüt Heimat un Spraak tosamen? 
Schauspeler*innen ut dat Ohnsorg-Ensemble 
un de frie Schauspelerin Lamis Ammar wüllt 
dormit op de lütten Spraken opmerksam ma-
ken un Fragen stellen. Premiere is an‘ 2. März 
in’t Lichthof-Theoter. 
Un denn kümmt in‘ März noch en Klassiker op 
de Bühn. De niege Inszeneern vun „En Mann 
mit Charakter“. Dat hebbt sik de Toschauers 
wünscht. Heidi Mahler speelt wedder ehr Pa-
raderull as Dora Hinzpeter.  Un twaars vun‘ 28. 
bit 30. März.  
Ok dat Kinnerstück „Tüdelig in’n Kopp – als 
Oma seltsam wurde“ kann een sik noch bit to’n 
23. März ankieken. Dat Stück dreiht sik üm dat 
Thema Demenz un is besünners för Kinner 
dacht.    

Text: th/Foto: Sinje Hasheider/Ohnsorg 

Karten un Infos: www.ohnsorg.de 
www.lichthof-theater.de 
 
Tweetes plattdrift-barcamp in Leck 

Du büst Füer un 
Flamm för Platt-
düütsch un hest 
Lust, wat Nieges 
kennentoliern? Du 
willst frische Ideen 
sammeln un Min-

schen kennenliern, de ok för en Saak brennt? 
Denn büst du jüst richtig bi dat „plattdrift-bar-
camp“ an de Nordsee-Akademie in Leck.  

Dat Nettwarkdrapen organiseert dat Zentrum 
för Nedderdüütsch in‘ Lannesdeel Sleswig to-
samen mit den Kutrknotenpunkt Sleswig un de 
Akademie. Wokeen neeschierig is op de platt-
düütsche Spraak uno p dat, wat een all’ns mit 
de Spraak opstellen kann, de schall man an‘ 

Sünnavend, 25. März na Leck kamen un mit-
maken. Drift is dat plattdüütsche Woort för Ei-
fer, Leidenschaft un Tatkraft. Un dat wüllt de 
Lüüd hier tosamen utprobeern. En fastes Pro-
gramm gifft dat nich, denn dat maakt de Deel-
nehenden sölben. Dat heet: Se bringt de Ideen 
för de enkelten „Session“ mit: „De Dag warrd 
vun de Lüüd maakt“, verklaart Gesa Retzlaff 
vun’t Plattzentrum, „wi schafft blots den Rah-
men. Dat Leven un den Uttuusch, dat maakt 
ji.“ Op dat verleden Plattdrift-barcamp 2022 
geev dat en Grupp, de sik üm plattdüütsche 
Kinnerböker bi Instagram kümmert hett, en an-
ner Grupp wull wat mit Platt in de Verwalten 
maken, dat geev wat vun Platt ion de Bildung 
un wat över Coaching op Platt. Wenn de The-
men faststaht, kann sik 
jedeen wat utsöken. Un 
an’t Enn warrd denn dat 
präsenteert, wat dorbi 
rutsuert is un jedeen 
kann wat för sik mit na 
Huus nehmen. Üm 
Klock tein geiht dat 
Platt-barcamp in Leck los, twüschendörch gifft 
dat Middageten un en Energie-Kick mit Lisa 
Wrogemann – Meditaschoon op Platt. Üm 
Klock veer geiht de Dag denn toenn. Dat bar-
camp kust nix, een mutt sik blots anmellen. 
Enfach op den QR-Code klicken un los geiht 
dat.  

Text: th/Foto: Plattzentrum Leck 

Mehr Infos: www.platt.best 
Anmeldung: www.nordsee-akademie.de 
 
Meditaschoon op Platt 

Wokeen kennt dat nich: Een hett veel üm de 
Ohrn, hett Stress, mutt länger arbeiten un mutt 
noch to’n Proven an’t Theoter un mutt sien 
Text utwennig liern . . . un denn is een böös 
in‘e Brass. Dor hölpt de plattdüütsche Medita-
schoon vun Lisa Wrogemann. De Plattsnacke- 
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rin is bekannt dörch ehrn Instagram-Kanal 
„eat.platt.love“. De Deern ut’e Lüneborger 
Heid hett de Meditaschonen op Platt för’t Län-

nerzentrum Nedderdüütsch op’e Been stellt.  
Dor is to’n Bispill de „Herzöffner“: Maak dien 
Hart wiet un apen, wenn di mal all’ns toveel 
warrd un du di so föhlst, as wenn di keeneen 
verstahn kann . . . enfach mal rinhöörn un de 
Been un de Seel bummeln laten. 

Text: th/Bild: eat.platt.love 

www.länderzentrum-für-niederdeutsch.de 
 
Live: Debatte op Platt in Bunnesdag 

An‘ 2. März üm Klock twee gifft dat wedder live 
en Debatte op Platt in‘ Bunnesdag to sehn – 
un anner lütte Spraken schüllt dor ok opdü-
kern. Dat geiht üm de Charta vun’e Regional- 
Minnerheitenspraken, de 25 Staaten vör 25 
Johr ünnerschreven hebbt. De Charta sorgt för 
den Schutz un de Fördern vun all de lütten 
Spraken in Europa. Dat is nu nich de eerste 
Debatte in‘ Bunnesdag, wo de Afgeordneten in 
ehr Modderspraak snackt hebbt. Man dat is 
jümmers wedder wat Besünneres. De SPD-
Afgeordnete Johann Saathoff is en vun’e Red-
ner, de geern mal politische Themen op’t Tab-
lett bringen deit. He hett ok den "Parlaments-
kreis Plattdeutsch" op’e Been stellt.  Dor 
draapt sik Politiker*innen ut alle Frakschonen 
un snackt op un över Platt.  

Text: th 

www.bundestag.de 
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PRESSESTIMMEN 

Niederdeutsche Bühne Flensburg: Bericht Flensburger Tageblatt 11.2.2023  
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Niederdeutsche Bühne Flensburg: Bericht Flensborg Avis, 17.1.2023
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Niederdeutsche Bühne Neumünster: Bericht Holsteinischer Courier, 6.2.2023 
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Niederdeutsche Bühne Rendsburg: Bericht Holsteiner Zeitung 30.1.2023 
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